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von Wolfgang Malsiner,  
Direktor Franziskanergymnasium Bozen 

Plädoyer für ein „Wir“-Gefühl
Die einen in Bozen, die anderen in Brixen. Jenseits 
der räumlichen Distanz gibt es freilich zwischen 
dem Franziskanergymnasium und dem Vinzenti-
num nicht viel, was die beiden Schulen trennt – 
im Gegenteil. Beide sind konfessionelle Schulen, 
beide führen ein klassisches Gymnasium, beide 
(und das ist mittlerweile einzigartig in unserem 
Land!) beherbergen Mittel- und Oberschüler un-
ter ein und demselben Dach ... Doch Gemein-
samkeiten allein schaffen noch keine Gemein-
schaft. Anfang Dezember hatten wir anlässlich 
des Besuchs der deutschen Journalistin Franzis-
ka Augstein Oberschülerinnen des Vinzentinums 
bei uns zu Gast – zum ersten Mal nach langer 
Zeit (ich kann mich schon gar nicht mehr an 
den letzten Besuch erinnern!). Daraus eine gute 
Tradition entstehen zu lassen, ist mir ein fester 
Vorsatz für das neue Jahr. Es würde mich sehr 
freuen, wenn es gelänge, den 
Austausch zwischen unseren 
Schulen auszubauen und zu 
intensivieren. Ich bin davon 
überzeugt, dass Schülerinnen 
und Schüler an beiden Insti-
tuten davon profitieren und 
ein stärkeres Bewusstsein für 
die gemeinsame Sache entwi-
ckeln könnten – und das ist es 
ja, worum es unseren Schulen 
letztlich geht.
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Einschreibungen Oberschule
Die Einschreibung in das Klassi-
sche Gymnasium am Vinzentinum 
erfolgt nicht über das Online-Portal 
des Landes, sondern per Formular. 
Dieses ist im Sekretariat erhältlich 
und muss bis spätestens 15. Feb-
ruar abgegeben werden.

Infos zu den Kennenlernangeboten: 
www.vinzentinum.it/willkommen

Seit 2011 ist es Tradition, dass Vinzentiner 
Schülerinnen und Schüler bei den Rorate im 
Brixner Dom ministrieren. Im heurigen Jahr 
meldeten sich rekordverdächtige 54 Mittel- 
und Oberschüler/-innen freiwillig für den früh-
morgendlichen Dienst im Advent.  

Jakob Senoner (7. Klasse) ist zusammen mit seinen 
Klassenkameraden Thomas Petruzzino und Isak 
Schwingshackl Zeremoniär und für Organisation und 
Betreuung der Freiwilligen zuständig. „Im November 
haben wir in Absprache mit Spiritualin Sr. Gudrun  
Leitgeb eine Runde durch die Studiersäle und Inter-
natszimmer gedreht und gefragt, wer mitmachen 
möchte“, berichtet Jakob. Am Ende konnten sie nicht 
weniger als 54 Schüler/-innen für den Dienst im Dom 
begeistern. „Die, die sich gemeldet haben, sind da 

auch immer verlässlich jeden Mor-
gen um 6:10 Uhr in der Sakristei 
erschienen“, freut sich Jakob. Für 
die 15 Rorate an Schultagen wur-
de ein „Dienstplan“ erstellt, sodass 
alle mindestens zweimal an die 
Reihe kamen. Manche hätten sich 
sogar drei- oder viermal einteilen 
lassen. So war es dann möglich, 
dass jeden Tag mindestens neun 
Ministrant/-innen Dienst taten. Bei 
einem Rorate waren es sogar 14, 
bei dem Vinzentiner Rorate, das 
von den Vinzentiner Chören musi-
kalisch gestaltet wurde, 12.

Die Zeremoniäre selbst waren meist alle drei täglich 
vor Ort, um die jeweiligen Aufgaben zu verteilen und 
die Abläufe in Zusammenarbeit mit Domdekan Ulrich 
Fistill zu koordinieren.  

Im Anschluss an die Rorate gab es für alle Ministrant/-
innen ein Frühstück im Priesterseminar, ehe sich die 
Schülerinnen und Schüler zurück ins Vinzentinum 
und direkt in den Unterricht begaben. 
Der Altardienst im Dom erfreut sich bei den Vinzen-
tiner Schüler/-innen steigender Beliebtheit. „2011 ha-
ben sich 14 Ministrant/-innen gemeldet und wir ha-
ben zwei Wochentage abgedeckt“, erinnert sich der 
ehemalige Spiritual Fabian Tirler, in dessen Amtszeit 
die Tradition ihren Ursprung hat. 
Am Ende wartet als kleine Belohnung auf alle Rorate-
Ministranten noch ein Pizzaessen mit Domdekan Fis-
till und Spiritualin Sr. Gudrun.   

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

DIE FRÜHAUFSTEHER IM ADVENT

DEZ
2024

GESCHICHTEN ÜBER CHURCHILL IM FRANZISKANERGYMNASIUM

Franziska Augstein entstammt einer bekannten Journalisten-Familie und hat vor Kurzem eine viel beachtete Churchill-Bio-
graphie vorgelegt. Im Bozner Franziskanergymnasium stellte die Autorin ihr Buch vor und diskutierte mit den Schülerinnen 
und Schülern. Das Vinzentinum nahm mit einer Abordnung aus der Maturaklasse an dem Treffen teil. 

TERMINE  
JÄNNER 2025

13. - 17. 01.
Schnupperwoche

28. 01. - 17.20 Uhr
Ladinermesse

Ende November wurde zweimal im Brixner Dom mit den  
Ministrantinnen und Ministranten geprobt. 


